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Das Amt für Statistik  
Berlin-Brandenburg 
 
 

Das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg  
ist für beide Länder die zentrale Dienstleis-
tungseinrichtung auf dem Gebiet der amtli-
chen Statistik. Das Amt erbringt Service-
leistungen im Bereich Information und Ana-
lyse für die breite Öffentlichkeit, für alle ge-
sellschaftlichen Gruppen sowie für Kunden 
aus Verwaltung und Politik, Wirtschaft und 
Wissenschaft. Kerngeschäft des Amtes ist 
die Durchführung der gesetzlich angeord-
neten amtlichen Statistiken für Berlin und 
Brandenburg. Das Amt erhebt die Daten, 
bereitet sie auf, interpretiert und analysiert 
sie und veröffentlicht die Ergebnisse. Die 
Grundversorgung aller Nutzer mit statisti-
schen Informationen erfolgt unentgeltlich, 
im Wesentlichen über das Internet und den 
Informationsservice. Daneben werden 
nachfrage- und zielgruppenorientierte 
Standardauswertungen zu Festpreisen  
angeboten. Kundenspezifische Aufberei-
tung / Beratung zu kostendeckenden  
Preisen ergänzt das Spektrum der Infor-
mationsbereitstellung. 
 
 

Amtliche Statistik im Verbund 
Die Statistiken werden bundesweit nach 
einheitlichen Konzepten, Methoden und 
Verfahren arbeitsteilig erstellt. Die statisti-
schen Ämter der Länder sind dabei grund-
sätzlich für die Durchführung der Erhebun-
gen, für die Aufbereitung und Veröffentli-
chung der Länderergebnisse zuständig. 
Durch diese Kooperation in einem „Statis-
tikverbund“ entstehen für alle Länder ver-
gleichbare und zu einem Bundesergebnis 
zusammenführbare Erhebungsresultate. 
 

Produkte 
und Dienstleistungen 

 
 
Informationsservice 

info@statistik-bbb.de  
mit statistischen Informationen für  
jedermann und Beratung sowie maß-
geschneiderte Aufbereitungen von Daten  
über Berlin und Brandenburg. 
Auskunft, Beratung, Pressedienst sowie 
Fachbibliotheken in Potsdam und Berlin. 

 

Standort Potsdam 
Dortustraße 46, 14467 Potsdam 
Tel. 0331 39-444 
Fax 0331 39-418 
Mo–Do 9–15 Uhr, Fr  9–14 Uhr 

 

Bibliothek  
Tel. 0331 39-843 
Fax 0331 39-418 
Mo–Do 10.30–15 Uhr, Fr  9.30–14 Uhr 

 

Standort Berlin 
Alt-Friedrichsfelde 60, 10315 Berlin 
Tel. 030 9021-3434 
Fax 030 9021-3655 
Mo–Do 9–15 Uhr, Fr  9–14 Uhr 

 

Bibliothek  
Tel. 030 9021-3434 
Fax 030 9021-3655 
Mo–Do 9–15 Uhr, Fr  9–14 Uhr 

 
Internet-Angebot 

www.statistik-berlin-brandenburg.de  
mit aktuellen Daten, Pressemitteilungen,  
Statistischen Berichten zum kostenlosen  
Herunterladen, regionalstatistischen Informa-
tionen, Wahlstatistiken und -analysen sowie 
einem Überblick über das gesamte Leistungs-
spektrum des Amtes. 

 
Statistische Jahrbücher 

mit einer Vielzahl von Tabellen aus nahezu 
allen Arbeitsgebieten der amtlichen Statistik. 

 
Statistische Berichte 

mit Ergebnissen der einzelnen Statistiken in 
Tabellen in tiefer sachlicher Gliederung und 
Grafiken zur Veranschaulichung von Entwick-
lungen und Strukturen. 
Mit dieser Reihe werden die bisherigen Veröf-
fentlichungen Statistischer Berichte aus dem 
Landesbetrieb für Datenverarbeitung und  
Statistik Land Brandenburg sowie dem  
Statistischen Landesamt Berlin fortgesetzt. 

 
Informationen zu dieser Veröffentlichung 

Referat 13C 
Tel. 0355 4868-340 
Fax 0355 4868-144 
Annett.Kusche@Statistik-BBB.de 
 



Inhaltsverzeichnis Seite

3

Tabellen

1 4

2
5

3
6

4
7

5
8

6
9

7
10

8
11

9
12

10 13

11 14

12
15

Grafiken

4

13

14Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht am 31. Dezember 2006 nach Hauptdeliktsgruppen

Vorbemerkungen

Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht am 31. Dezember 2006 nach Hauptdeliktsgruppen

Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht 1993 bis 2006 nach allgemeinem Strafrecht und
Jugendstrafrecht

Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht am 31. Dezember 2005 nach Hauptdeliktsgruppen

nach Landgerichten

Beendete Bewährungsaufsichten 2006 nach Unterstellungs- und Beendigungsgründen

Beendete Bewährungsaufsichten 2006 nach Unterstellungs- und Beendigungsgründen

Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht am 31. Dezember 2003 und 2004 nach

 - Allgemeines Strafrecht -

 - Jugendstrafrecht -

Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht 1993 bis 2006

Beendete Bewährungsaufsichten 2005 nach Unterstellungs- und Beendigungsgründen

Beendete Bewährungsaufsichten 2005 nach Unterstellungs- und Beendigungsgründen

Landgerichten und dem Grund der Unterstellung - Allgemeines Strafrecht -

Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht am 31. Dezember 2005 und 2006 nach
Landgerichten und dem Grund der Unterstellung - Jugendstrafrecht -

 - Allgemeines Strafrecht -

Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht am 31. Dezember 2005 und 2006 nach

 - Jugendstrafrecht -

Beendete Bewährungsaufsichten im Jahr 2005 nach Art der Beendigung, Alter der
Unterstellten und Staatsangehörigkeit
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Vorbemerkungen

Die bundeseinheitlich durchgeführte Bewährungshilfestatistik wird im Land Brandenburg seit 1993 auf der
Rechtsgrundlage - Allgemeine Verfügung des Ministers der Justiz vom 07. Juli 1992, veröffentlicht im
Justizministerialblatt des Landes Brandenburg S. 92, erhoben. 
 
Im vorliegenden Bericht werden zunächst die am Jahresende 2005 und 2006 bestehenden Unterstellungen
nach dem Grund der Unterstellung nachgewiesen, außerdem die in beiden Jahren beendeten
Unterstellungen nach Unterstellungs- und Beendigungsgründen, nach Art der Straftat sowie nach
persönlichen Merkmalen der Probanden. 
 
Bei den Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht handelt es sich um Fälle, bei denen dem Straffälligen
entweder im Urteil Strafaussetzung oder nach Verbüßung eines Teils der erkannten Freiheits- bzw.
Jugendstrafe vorzeitige Entlassung gewährt worden ist. 
Erfasst werden außerdem die Unterstellungen, die aufgrund der Aussetzung der Verhängung der
Jugendstrafe erfolgen. 
 
Die Zahl der Unterstellungen ist größer als die der unterstellten Personen. Das ergibt sich vor allem daraus,
dass eine Person, die wegen mehrerer Straftaten in verschiedenen Verfahren abgeurteilt worden ist,
mehrfach unter Bewährungsaufsicht gestellt werden kann. (Mehrfachunterstellung) 
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allge-
meinem

Strafrecht

Jugend-
strafrecht

Bewäh-
rungs-

aufsicht
allein

Führungs-
aufsicht

allein

Bewäh-
rungs- und
Führungs-
aufsicht

Personen Unter-
stellungen

1993  1 382    612    770    28    7    2    28    58   1 352  

1994  2 427   1 001   1 426    111    8    7    109    226   2 310  

1995  3 422   1 584   1 838    178    16    7    174    359   3 237  

1996  4 319   2 198   2 121    272    21    6    254    529   4 044  

1997  4 915   2 635   2 280    369    23    8    351    727   4 539  

1998  5 376   2 981   2 395    415    26    7    376    797   4 955  

1999  5 460   3 086   2 374    413    30    6    375    794   5 041  

2000  5 509   3 065   2 444    418    29    8    371    796   5 084  

2001  5 673   3 277   2 396    451    33    12    407    869   5 211  

2002  5 639   3 379   2 260    452    41    8    408    866   5 181  

2003  5 582   3 390   2 192    406    50    12    379    795   5 166  

2004  5 716   3 512   2 204    398    64    14    375    786   5 305  

2005  5 890   3 681   2 209    452    61    14    432    898   5 424  

2006  6 005   3 868   2 137    501    63    13    474    987   5 492  

1. Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht 1993 bis 2006

Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht 1993 bis 2006 nach allgemeinem Strafrecht und
Jugendstrafrecht

Bei der-/demselben
Bewährungshelfer/-in

mehrfach unter
Bewährungsaufsicht

Unterstellte

Unter-
stellte

Personen
insge-
samt

Jahr

Unter-
stellungen

insge-
samt

davon nach
Zweite und weiter

bestehende Unterstellungen
derselben Person unter

allgemeines Strafrecht

Jugendstrafrecht

 0

1 000

2 000

3 000

4 000

1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006
Jahr

Anzahl
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Abs. 1 Abs. 2

Landgericht m   640    474  –    148    16    1    165    111    54  –    1  –  –  
  Cottbus w   53    44  –    7    2  –    9    7    2  –  –  –  –  

i   693    518  –    155    18    1    174    118    56  –    1  –  –  

Landgericht m   804    546    5    227    21    1    249    189    60  –    1  –    3  
  Frankfurt (Oder) w   32    26  –    3    1    1    5    4    1  –  –  –    1  

i   836    572    5    230    22    2    254    193    61  –    1  –    4  

Landgericht m  1 294    929    5    313    28    3    344    229    115    9  –    5    2  
  Potsdam w   79    64    1    13  –  –    13    8    5  –  –  –    1  

i  1 373    993    6    326    28    3    357    237    120    9  –    5    3  

Landgericht m   745    465    1    254    21  –    275    233    42  –  –  –    4  
  Neuruppin w   34    29    1    4  –  –    4    2    2  –  –  –  –  

i   779    494    2    258    21  –    279    235    44  –  –  –    4  

Land Brandenburg m  3 483   2 414    11    942    86    5   1 033    762    271    9    2    5    9  
w   198    163    2    27    3    1    31    21    10  –  –  –    2  
i  3 681   2 577    13    969    89    6   1 064    783    281    9    2    5    11  

Landgericht m   700    531    1    145    21  –    166    112    54    1  –    1  –  
  Cottbus w   58    46  –    8    4  –    12    8    4  –  –  –  –  

i   758    577    1    153    25  –    178    120    58    1  –    1  –  

Landgericht m   777    551    7    191    21    1    213    161    52  –    1    1    4  
  Frankfurt (Oder) w   48    43  –    2    1    1    4    3    1  –  –  –    1  

i   825    594    7    193    22    2    217    164    53  –    1    1    5  

Landgericht m  1 350    990    3    308    32    2    342    240    102    7  –    4    4  
  Potsdam w   96    83    1    11  –  –    11    6    5  –  –  –    1  

i  1 446   1 073    4    319    32    2    353    246    107    7  –    4    5  

Landgericht m   795    500    2    269    21  –    290    253    37  –  –  –    3  
  Neuruppin w   44    37    1    5    1  –    6    4    2  –  –  –  –  

i   839    537    3    274    22  –    296    257    39  –  –  –    3  

Land Brandenburg m  3 622   2 572    13    913    95    3   1 011    766    245    8    1    6    11  
w   246    209    2    26    6    1    33    21    12  –  –  –    2  
i  3 868   2 781    15    939    101    4   1 044    787    257    8    1    6    13  

nach § 57 davon Strafrest
bei Entlassung

bis
unter
1 Jahr

2. Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht am 31. Dezember 2005 und 2006 nach Landgerichten
    und dem Grund der Unterstellung - Allgemeines Strafrecht -

Straf-
(Rest-)
Aus-
set-
zung
nach
§ 35,
§ 36

BtMG

Oberlandes-
gerichtsbezirk
Landgericht

nach
§ 57 a
StGB

im
Wege

der
Gnade

lebenslanger
Freiheitsstrafe

StGB

Strafaussetzung Aussetzung des Strafrestes bei

zusam-
men

31. Dezember 2006

im
Wege

der
Gnade

nach
§ 56
StGB

31. Dezember 2005

Unter-
stel-

lungen
insge-
samt

davon aufgrund von

im
Wege

der
Gnade

sons-
tigen
Grün-
den1 Jahr

oder
mehr

zeitiger Freiheitsstrafe

©  Amt fürStatistik Berlin-Brandenburg 
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nach
§ 21
JGG

nach
§ 30
JGG

im
Wege

der
Gnade

bis
unter
1 Jahr

1 Jahr
oder
mehr

Landgericht m   486    96    318    4  –    62    1    63    43    20    2  –    3  
  Cottbus w   33    7    22    1  –    3  –    3    2    1  –  –  –  

i   519    103    340    5  –    65    1    66    45    21    2  –    3  

Landgericht m   533    71    374  –    1    84  –    84    60    24  –  –    3  
  Frankfurt (Oder) w   34    6    27  –  –    1  –    1  –    1  –  –  –  

i   567    77    401  –    1    85  –    85    60    25  –  –    3  

Landgericht m   707    61    532    5  –    95  –    95    64    31  –  –    14  
  Potsdam w   25    5    17  –  –    3  –    3    3  –  –  –  –  

i   732    66    549    5  –    98  –    98    67    31  –  –    14  

Landgericht m   371    60    237  –  –    67  –    67    45    22    4  –    3  
  Neuruppin w   20    2    16  –  –    2  –    2    2  –  –  –  –  

i   391    62    253  –  –    69  –    69    47    22    4  –    3  

Land Brandenburg m  2 097    288   1 461    9    1    308    1    309    212    97    6  –    23  
w   112    20    82    1  –    9  –    9    7    2  –  –  –  
i  2 209    308   1 543    10    1    317    1    318    219    99    6  –    23  

Landgericht m   446    66    311    3  –    57    1    58    40    18    1    1    6  
  Cottbus w   29    9    17    1  –    2  –    2    1    1  –  –  –  

i   475    75    328    4  –    59    1    60    41    19    1    1    6  

Landgericht m   538    73    382    1    1    76  –    76    56    20  –  –    5  
  Frankfurt (Oder) w   32    7    22  –    1    2  –    2    1    1  –  –  –  

i   570    80    404    1    2    78  –    78    57    21  –  –    5  

Landgericht m   699    64    508    5    1    98  –    98    68    30  –  –    23  
  Potsdam w   34    13    17  –  –    3  –    3    3  –  –  –    1  

i   733    77    525    5    1    101  –    101    71    30  –  –    24  

Landgericht m   340    55    218  –  –    59  –    59    36    23    2  –    6  
  Neuruppin w   19    2    15  –  –    2  –    2    1    1  –  –  –  

i   359    57    233  –  –    61  –    61    37    24    2  –    6  

Land Brandenburg m  2 023    258   1 419    9    2    290    1    291    200    91    3    1    40  
w   114    31    71    1    1    9  –    9    6    3  –  –    1  
i  2 137    289   1 490    10    3    299    1    300    206    94    3    1    41  

Oberlandes-
gerichtsbezirk
Landgericht

31. Dezember 2006

zusam-
men

erneu-
ter An-

ordnung
nach
§ 24

Abs. 2
JGG

sons-
tigen
Grün-
den

Jugendstrafe zur
Bewährung

Aussetzung der

3. Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht am 31. Dezember 2005 und 2006 nach Landgerichten
    und dem Grund der Unterstellung - Jugendstrafrecht -

Straf-
(Rest-)
Aus-
set-
zung
nach
§ 35,
§ 36

BtMG

31. Dezember 2005

Aussetzung des Restes einer Jugendstrafe

davon Strafrest
bei Entlassung

davon aufgrund von

Unter-
stel-

lungen
insge-
samt

Verhän-
gung

der Ju-
gend-
strafe
nach
§ 27
JGG

nach
§ 88
JGG

im
Wege

der
Gnade
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nur oder
auch

wegen
neuer

Straftat

aus
sonstigen
Gründen

Bewährungsaufsichten m  1 076    561    128    105    249    33    237    131  
 insgesamt w   52    27    12    6    5    2    20    9  

i  1 128    588    140    111    254    35    257    140  

  davon angeordnet
  aufgrund Strafaussetzung

   nach § 56 StGB m   691    363    73    49    176    30    151    116  
w   36    18    8    5    3    2    12    9  
i   727    381    81    54    179    32    163    125  

   im Wege der Gnade m   2  –  –    1    1  –    1  –  
w   1    1  –  –  –  –    2  –  
i   3    1  –    1    1  –    3  –  

  Aussetzung des Strafrestes
   bei zeitiger Freiheitsstrafe

    nach § 57 Abs. 1 StGB m   344    181    47    48    65    3    77    12  
w   11    7    1    1    2  –    3  –  
i   355    188    48    49    67    3    80    12  

    nach § 57 Abs. 2 StGB m   35    14    7    7    7  –    8    1  
w   3    1    2  –  –  –    1  –  
i   38    15    9    7    7  –    9    1  

    im Wege der Gnade m   1    1  –  –  –  –  –  –  
w –  –  –  –  –  –  –  –  
i   1    1  –  –  –  –  –  –  

  lebenslanger Freiheitsstrafe

   nach § 57 a StGB m   1    1  –  –  –  –  –    1  
w –  –  –  –  –  –  –  –  
i   1    1  –  –  –  –  –    1  

  Straf- (Rest-) Aussetzung m   2    1    1  –  –  –  –  –  
   nach §§ 35, 35 BtMG w –  –  –  –  –  –    1  –  

i   2    1    1  –  –  –    1  –  

  sonstige Gründe m –  –  –  –  –  –  –    1  
w   1  –    1  –  –  –    1  –  
i   1  –    1  –  –  –    1    1  

4. Beendete Bewährungsaufsichten 2005 nach Unterstellungs- und Beendigungsgründen
    - Allgemeines Strafrecht -

Beendigung
durch

Abgabe
an eine(n)
andere(n)
Bewäh-
rungs-

helfer/-in,
Wechsel

der Dienst-
stelle

aus
anderen
Gründen

insge-
samt

Beendete Bewährungsaufsichten

Unterstellungsgrund

davon abgeschlossen durch

Widerruf

Aufhebung
der Unter-
stellung

Ablauf der
Unter-

stellung

Bewäh-
rung mit

Straf-
erlass

©  Amt fürStatistik Berlin-Brandenburg 
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nur oder
auch

wegen
neuer

Straftat

aus
sonstigen
Gründen

Bewährungsaufsichten m   996    472    158    111    212    43    280    131  
 insgesamt w   50    33    2    5    8    2    17    7  

i  1 046    505    160    116    220    45    297    138  

  davon angeordnet
  aufgrund Strafaussetzung

   nach § 56 StGB m   673    329    102    73    135    34    174    118  
w   44    30    2    4    6    2    16    7  
i   717    359    104    77    141    36    190    125  

   im Wege der Gnade m   5    4  –  –    1  –    1  –  
w –  –  –  –  –  –  –  –  
i   5    4  –  –    1  –    1  –  

  Aussetzung des Strafrestes
   bei zeitiger Freiheitsstrafe

    nach § 57 Abs. 1 StGB m   281    125    50    32    68    6    94    12  
w   6    3  –    1    2  –    1  –  
i   287    128    50    33    70    6    95    12  

    nach § 57 Abs. 2 StGB m   25    9    6    5    5  –    9    1  
w –  –  –  –  –  –  –  –  
i   25    9    6    5    5  –    9    1  

    im Wege der Gnade m   2    2  –  –  –  –  –  –  
w –  –  –  –  –  –  –  –  
i   2    2  –  –  –  –  –  –  

  lebenslanger Freiheitsstrafe

   nach § 57 a StGB m   4    1  –  –    2    1  –  –  
w –  –  –  –  –  –  –  –  
i   4    1  –  –    2    1  –  –  

    im Wege der Gnade m   1    1  –  –  –  –  –  –  
w –  –  –  –  –  –  –  –  
i   1    1  –  –  –  –  –  –  

  Straf- (Rest-) Aussetzung m   1  –  –  –    1  –    1  –  

   nach §§ 35, 35 BtMG w –  –  –  –  –  –  –  –  
i   1  –  –  –    1  –    1  –  

  sonstige Gründe m   4    1  –    1  –    2    1  –  
w –  –  –  –  –  –  –  –  
i   4    1  –    1  –    2    1  –  

Bewäh-
rung mit

Straf-
erlass

Ablauf der
Unter-

stellung

Aufhebung
der Unter-
stellung

Widerruf

5. Beendete Bewährungsaufsichten 2006 nach Unterstellungs- und Beendigungsgründen
    - Allgemeines Strafrecht -

Unterstellungsgrund

Beendete Bewährungsaufsichten Beendigung

insge-
samt

davon abgeschlossen durch durch
Abgabe

an eine(n)
andere(n)
Bewäh-
rungs-

helfer/-in,
Wechsel

der Dienst-
stelle

aus
anderen
Gründen
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Erlass
der

Jugend-
strafe

Ablauf
der Un-
terstel-

lung
(§ 24

Abs. 1
JGG)

Aufhe-
bung

der Un-
terstel-

lung
(§ 24

Abs. 2
JGG)

Tilgung
des

Schuld-
spruchs

(§ 30
Abs. 2
JGG)

nur
oder
auch

wegen
neuer
Straf-

tat

aus
sons-
tigen
Grün-
den

nur
oder
auch

wegen
neuer
Straf-

tat

aus
sons-
tigen
Grün-
den

Bewährungsaufsichten m  1 038    318    140    26    54    16    12    118    25    329    160    17  
 insgesamt w   55    18    3    3    5    1  –    4    1    20    9  –  

i  1 093    336    143    29    59    17    12    122    26    349    169    17  

   davon unterstellt aufgrund

    Aussetzung der Verhängung m   183  –    17    3    54    16    12  –  –    81    32    4  
    der Jugendstrafe (§ 27 JGG) w   15  –    1    1    5    1  –  –  –    7  –  –  

i   198  –    18    4    59    17    12  –  –    88    32    4  

   Strafaussetzung zur Bewäh-
    rung bei Jugendstrafe nach

     § 21 JGG m   701    249    102    19  –  –  –    83    19    229    99    10  
w   36    16    2    2  –  –  –    3    1    12    9  –  
i   737    265    104    21  –  –  –    86    20    241    108    10  

     § 30 JGG m   3    1  –  –  –  –  –    1  –    1  –  –  
w –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  
i   3    1  –  –  –  –  –    1  –    1  –  –  

  Aussetzung des Restes einer m   141    62    21    4  –  –  –    33    6    15    26    3  
    Jugendstrafe (§ 88 JGG) w   3    1  –  –  –  –  –    1  –    1  –  –  

i   144    63    21    4  –  –  –    34    6    16    26    3  

  Straf- (Rest-) Aussetzung

   im Wege der Gnade m   3    2  –  –  –  –  –    1  –  –  –  –  
w   1    1  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  
i   4    3  –  –  –  –  –    1  –  –  –  –  

   nach §§ 35, 36 BtMG m   2    1  –  –  –  –  –  –  –    1  –  –  
w –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  
i   2    1  –  –  –  –  –  –  –    1  –  –  

  erneuter Anordnung m   2    2  –  –  –  –  –  –  –  –    1  –  
   (§ 24 Abs. 2 JGG) w –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  

i   2    2  –  –  –  –  –  –  –  –    1  –  

  sonstige Gründe m   3    1  –  –  –  –  –  –  –    2    2  –  
w –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  
i   3    1  –  –  –  –  –  –  –    2    2  –  

davon abgeschlossen durch

Unterstellungsgrund

Verhängung 
der

Jugendstrafe
(§ 30 Abs. 1 

JGG)

Widerruf

6. Beendete Bewährungsaufsichten 2005 nach Unterstellungs- und Beendigungsgründen
    - Jugendstrafrecht -

Beendete Bewährungsaufsichten Beendigung

durch
Abgabe

an
eine(n)
ande-
re(n)

Bewäh-
rungs-

helfer/-in
Wech-
sel der
Dienst-
stelle

aus
ande-
ren

Grün-
den

Bewährung mit

insge-
samt

Einbe-
zie-

hung
in ein
neues
Urteil
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Erlass
der

Jugend-
strafe

Ablauf
der Un-
terstel-

lung
(§ 24

Abs. 1
JGG)

Aufhe-
bung

der Un-
terstel-

lung
(§ 24

Abs. 2
JGG)

Tilgung
des

Schuld-
spruchs

(§ 30
Abs. 2
JGG)

nur
oder
auch

wegen
neuer
Straf-

tat

aus
sons-
tigen
Grün-
den

nur
oder
auch

wegen
neuer
Straf-

tat

aus
sons-
tigen
Grün-
den

Bewährungsaufsichten m   939    248    114    39    65    14    5    103    34    317    188    14  

 insgesamt w   41    17    2    2    1  –  –    5    3    11    20  –  
i   980    265    116    41    66    14    5    108    37    328    208    14  

   davon unterstellt aufgrund

    Aussetzung der Verhängung m   169  –    6    5    65    14    5  –  –    74    17    1  
    der Jugendstrafe (§ 27 JGG) w   7  –  –    2    1  –  –  –  –    4    5  –  

i   176  –    6    7    66    14    5  –  –    78    22    1  

   Strafaussetzung zur Bewäh-
    rung bei Jugendstrafe nach

     § 21 JGG m   638    205    82    26  –  –  –    74    25    226    135    10  
w   34    17    2  –  –  –  –    5    3    7    12  –  
i   672    222    84    26  –  –  –    79    28    233    147    10  

     § 30 JGG m   2  –  –  –  –  –  –  –    1    1  –  –  
w –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  
i   2  –  –  –  –  –  –  –    1    1  –  –  

  Aussetzung des Restes einer m   119    40    24    7  –  –  –    27    6    15    34    2  
    Jugendstrafe (§ 88 JGG) w –  –  –  –  –  –  –  –  –  –    3  –  

i   119    40    24    7  –  –  –    27    6    15    37    2  

  Straf- (Rest-) Aussetzung

   im Wege der Gnade m   1  –  –  –  –  –  –    1  –  –  –  –  
w –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  
i   1  –  –  –  –  –  –    1  –  –  –  –  

  erneuter Anordnung m   4    2  –    1  –  –  –  –  –    1  –  –  
   (§ 24 Abs. 2 JGG) w –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  

i   4    2  –    1  –  –  –  –  –    1  –  –  

  sonstige Gründe m   6    1    2  –  –  –  –    1    2  –    2    1  
w –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  
i   6    1    2  –  –  –  –    1    2  –    2    1  

7. Beendete Bewährungsaufsichten 2006 nach Unterstellungs- und Beendigungsgründen
    - Jugendstrafrecht -

Beendete Bewährungsaufsichten Beendigung

durch
Abgabe

an
eine(n)
ande-
re(n)

Bewäh-
rungs-

helfer/-in
Wech-
sel der
Dienst-
stelle

aus
ande-
ren

Grün-
den

Bewährung mit

insge-
samt

Einbe-
zie-

hung
in ein
neues
Urteil

davon abgeschlossen durch

Unterstellungsgrund

Verhängung 
der

Jugendstrafe
(§ 30 Abs. 1 

JGG)

Widerruf
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14 - 16 16 - 18 18 - 21 21 - 25 25 - 30 30 - 40 40 - 50 50 - 60 60 oder
mehr

Unterstellte insgesamt  2 213    57    221    590    505    289    325    164    47    15  
 davon deutsch  2 129    57    210    549    492    281    317    162    46    15  
            nicht deutsch   84  –    11    41    13    8    8    2    1  –  

Männliche Unterstellte  2 108    50    203    567    489    276    311    155    42    15  
 davon deutsch  2 029    50    192    529    477    268    304    153    41    15  
            nicht deutsch   79  –    11    38    12    8    7    2    1  –  

Weibliche Unterstellte   105    7    18    23    16    13    14    9    5  –  
 davon deutsch   100    7    18    20    15    13    13    9    5  –  
            nicht deutsch   5  –  –    3    1  –    1  –  –  –  

Unterstellte insgesamt  1 400    20    96    290    345    209    249    139    40    12  
 davon deutsch  1 354    20    94    270    336    203    243    137    39    12  
            nicht deutsch   46  –    2    20    9    6    6    2    1  –  

Männliche Unterstellte  1 328    16    88    278    333    196    239    130    36    12  
 davon deutsch  1 284    16    86    258    325    190    234    128    35    12  
            nicht deutsch   44  –    2    20    8    6    5    2    1  –  

Weibliche Unterstellte   72    4    8    12    12    13    10    9    4  –  
 davon deutsch   70    4    8    12    11    13    9    9    4  –  
            nicht deutsch   2  –  –  –    1  –    1  –  –  –  

Unterstellte insgesamt   464    9    17    95    152    80    76    25    7    3  
 davon deutsch   448    9    14    90    148    78    74    25    7    3  
            nicht deutsch   16  –    3    5    4    2    2  –  –  –  

Männliche Unterstellte   451    9    15    92    149    80    72    25    6    3  
 davon deutsch   435    9    12    87    145    78    70    25    6    3  
            nicht deutsch   16  –    3    5    4    2    2  –  –  –  

Weibliche Unterstellte   13  –    2    3    3  –    4  –    1  –  
 davon deutsch   13  –    2    3    3  –    4  –    1  –  
            nicht deutsch –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  

Unterstellte insgesamt   349    28    108    205    8  –  –  –  –  –  
 davon deutsch   327    28    102    189    8  –  –  –  –  –  
            nicht deutsch   22  –    6    16  –  –  –  –  –  –  

Männliche Unterstellte   329    25    100    197    7  –  –  –  –  –  
 davon deutsch   310    25    94    184    7  –  –  –  –  –  
            nicht deutsch   19  –    6    13  –  –  –  –  –  –  

Weibliche Unterstellte   20    3    8    8    1  –  –  –  –  –  
 davon deutsch   17    3    8    5    1  –  –  –  –  –  
            nicht deutsch   3  –  –    3  –  –  –  –  –  –  

Beendete Bewährungsaufsichten insgesamt

Durch Bewährung (einschl. Aufhebung der Unterstellung) beendete Bewährungsaufsichten

Durch Widerruf (einschl. Verhängung der Jugendstrafe nach § 30 Abs. 1 JGG)
beendete Bewährungsaufsichten

Durch Einbeziehung in ein neues Urteil beendete Bewährungsaufsichten

davon Alter der Unterstellten von … bis unter … Jahren
(im Zeitpunkt der Unterstellung)

Been-
dete

Bewäh-
rungs-

aufsich-
ten ins- 
gesamt

Staatsangehörigkeit

8. Beendete Bewährungsaufsichten im Jahr 2005 nach Art der Beendigung, Alter der Unterstellten
    und Staatsangehörigkeit
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14 - 16 16 - 18 18 - 21 21 - 25 25 - 30 30 - 40 40 - 50 50 - 60 60 oder
mehr

Unterstellte insgesamt  2 017    47    214    532    458    257    281    172    43    13  
 davon deutsch  1 937    46    206    499    444    249    269    169    42    13  
            nicht deutsch   80    1    8    33    14    8    12    3    1  –  

Männliche Unterstellte  1 926    3    201    509    444    245    271    163    40    9  
 davon deutsch  1 849    43    194    476    430    238    259    161    39    9  
            nicht deutsch   77    1    7    33    14    7    12    2    1  –  

Weibliche Unterstellte   91    3    13    23    14    12    10    9    3    4  
 davon deutsch   88    3    12    23    14    11    10    8    3    4  
            nicht deutsch   3  –    1  –  –    1  –    1  –  –  

Unterstellte insgesamt  1 262    17    76    266    316    190    206    147    36    8  
 davon deutsch  1 211    17    74    247    307    183    196    144    35    8  
            nicht deutsch   51  –    2    19    9    7    10    3    1  –  

Männliche Unterstellte  1 200    15    68    256    304    178    199    140    34    6  
 davon deutsch  1 152    15    67    237    295    172    189    138    33    6  
            nicht deutsch   48  –    1    19    9    6    10    2    1  –  

Weibliche Unterstellte   62    2    8    10    12    12    7    7    2    2  
 davon deutsch   59    2    7    10    12    11    7    6    2    2  
            nicht deutsch   3  –    1  –  –    1  –    1  –  –  

Unterstellte insgesamt   427    4    29    82    133    67    75    25    7    5  
 davon deutsch   410    4    26    76    128    66    73    25    7    5  
            nicht deutsch   17  –    3    6    5    1    2  –  –  –  

Männliche Unterstellte   409    4    27    76    131    67    72    23    6    3  
 davon deutsch   392    4    24    70    126    66    70    23    6    3  
            nicht deutsch   17  –    3    6    5    1    2  –  –  –  

Weibliche Unterstellte   18  –    2    6    2  –    3    2    1    2  
 davon deutsch   18  –    2    6    2  –    3    2    1    2  
            nicht deutsch –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  

Unterstellte insgesamt   328    26    109    184    9  –  –  –  –  –  
 davon deutsch   316    25    106    176    9  –  –  –  –  –  
            nicht deutsch   12    1    3    8  –  –  –  –  –  –  

Männliche Unterstellte   317    25    106    177    9  –  –  –  –  –  
 davon deutsch   305    24    103    169    9  –  –  –  –  –  
            nicht deutsch   12    1    3    8  –  –  –  –  –  –  

Weibliche Unterstellte   11    1    3    7  –  –  –  –  –  –  
 davon deutsch   11    1    3    7  –  –  –  –  –  –  
            nicht deutsch –  –  –  –  –  –  –  –  –  –  

Beendete Bewährungsaufsichten insgesamt

Durch Bewährung (einschl. Aufhebung der Unterstellung) beendete Bewährungsaufsichten

Durch Widerruf (einschl. Verhängung der Jugendstrafe nach § 30 Abs. 1 JGG)
beendete Bewährungsaufsichten

Durch Einbeziehung in ein neues Urteil beendete Bewährungsaufsichten

9. Beendete Bewährungsaufsichten im Jahr 2006 nach Art der Beendigung, Alter der Unterstellten
    und Staatsangehörigkeit

Staatsangehörigkeit

Been-
dete

Bewäh-
rungs-

aufsich-
ten ins- 
gesamt

davon Alter der Unterstellten von … bis unter … Jahren
(im Zeitpunkt der Unterstellung)
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zusammen weiblich zusammen weiblich
Gegen den Staat, die öffentliche Ordnung
  (außer unerlaubtem Entfernen vom
  Unfallort) und im Amt (§§ 80 bis 168
  und 331 bis 358 StGB, außer § 142)   195      8      123      5      72      3    

Gegen die sexuelle Selbstbestimmung
  (§§ 174 bis 184c StGB)   205      6      163      3      42      3    

Andere Straftaten gegen die Person
  außer im Straßenverkehr (§§ 169 bis 173,
  185 bis 241a StGB, außer §§ 222,
  229 i.V.m. Verkehrsunfall)  1 560      71      897      31      663      40    

Diebstahl und Unterschlagung
  (§§ 242 bis 248c StGB)  1 339      78      765      59      574      19    

Raub und Erpressung, räuberischer Angriff
  auf Kraftfahrer (§§ 249 bis 256, 316a StGB)   589      29      244      11      345      18    

Andere Vermögensdelikte
  (§§ 257 bis 305a StGB)   624      80      452      61      172      19    

Gemeingefährliche einschl. Umwelt-
  Straftaten (außer im Straßen-
  verkehr) (§§ 306 bis 315a, 
  316b bis 323c, 324 bis 330d StGB)   148      2      90      1      58      1    

Im Straßenverkehr (§§ 142, 315b,
  315c, 316, 222, 229, 323a StGB
  i.V.m. Verkehrsunfall und nach dem StVG)   753      17      649      15      104      2    

Straftaten nach anderen Bundes- und
  Landesgesetzen (außer StGB und StVG)   477      19      298      12      179      7    

Straftaten insgesamt  5 890      310     3 681      198     2 209      112    

Straftaten gege   298      179    
Straftaten im S   649      104    
gemeingefährlic   90      58    
andere Vermög   452      172    
Raub und Erpre   244      345    
Diebstahl und U   765      574    
andere Straftat   897      663    
Straftaten gege   163      42    
Staat, die   123      72    

Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht am 31. Dezember 2005 nach Hauptdeliktsgruppen

insgesamt

Unterstellungen

Hauptdeliktsgruppen

10. Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht am 31. Dezember 2005 nach Hauptdeliktsgruppen

Jugendstrafrechtallgemeinem Strafrecht
davon nach

weiblich

 0  200  400  600  800 1 000

Straftaten gegen anderen Bundes- und Landesgesetze

Straftaten im Straßenverkehr

gemeingefährliche Straftaten

andere Vermögensdelikte

Raub und Erpressung

Diebstahl und Unterschlagung

andere Straftaten gegen die Person

Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung

gegen den Staat, die öffentliche Ordnung und im Amt

Anzahlallgemeinem Strafrecht Jugendstrafrecht
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zusammen weiblich zusammen weiblich
Gegen den Staat, die öffentliche Ordnung
  (außer unerlaubtem Entfernen vom
  Unfallort) und im Amt (§§ 80 bis 168
  und 331 bis 358 StGB, außer § 142)   198      6      134      3      64      3    

Gegen die sexuelle Selbstbestimmung
  (§§ 174 bis 184c StGB)   186      3      138      2      48      1    

Andere Straftaten gegen die Person
  außer im Straßenverkehr (§§ 169 bis 173,
  185 bis 241a StGB, außer §§ 222,
  229 i.V.m. Verkehrsunfall)  1 645      74      999      36      646      38    

Diebstahl und Unterschlagung
  (§§ 242 bis 248c StGB)  1 390      101      837      85      553      16    

Raub und Erpressung, räuberischer Angriff
  auf Kraftfahrer (§§ 249 bis 256, 316a StGB)   567      29      235      11      332      18    

Andere Vermögensdelikte
  (§§ 257 bis 305a StGB)   652      107      488      80      164      27    

Gemeingefährliche einschl. Umwelt-
  Straftaten (außer im Straßen-
  verkehr) (§§ 306 bis 315a, 
  316b bis 323c, 324 bis 330d StGB)   152      5      93      2      59      3    

Im Straßenverkehr (§§ 142, 315b,
  315c, 316, 222, 229, 323a StGB
  i.V.m. Verkehrsunfall und nach dem StVG)   704      15      621      15      83    –    

Straftaten nach anderen Bundes- und
  Landesgesetzen (außer StGB und StVG)   511      20      323      12      188      8    

Straftaten insgesamt  6 005      360     3 868      246     2 137      114    

Straftaten gege   323      188    
Straftaten im S   621      83    
gemeingefährlic   93      59    
andere Vermög   488      164    
Raub und Erpre   235      332    
Diebstahl und U   837      553    
andere Straftat   999      646    
Straftaten gege   138      48    
Staat, die   134      64    

Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht am 31. Dezember 2006 nach Hauptdeliktsgruppen

11. Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht am 31. Dezember 2006 nach Hauptdeliktsgruppen

Hauptdeliktsgruppen

Unterstellungen

insgesamt weiblich
davon nach

allgemeinem Strafrecht Jugendstrafrecht

0 200 400 600 800 1000 1200

Straftaten gegen anderen Bundes- und Landesgesetze

Straftaten im Straßenverkehr

gemeingefährliche Straftaten

andere Vermögensdelikte

Raub und Erpressung

Diebstahl und Unterschlagung

andere Straftaten gegen die Person

Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung

gegen den Staat, die öffentliche Ordnung und im Amt

Anzahlallgemeinem Strafrecht Jugendstrafrecht
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allge-
meinem

Strafrecht

Jugend-
strafrecht

Bewäh-
rungs-

aufsicht
allein

Führungs-
aufsicht

allein

Bewäh-
rungs- und
Führungs-
aufsicht

Personen Unter-
stellungen

Landgericht m  1 126    640    486    56    7    4    59    119   1 066  
  Cottbus w   86    53    33    8  –  –    6    14    78  

i  1 212    693    519    64    7    4    65    133   1 144  

Landgericht m  1 337    804    533    90    17    3    90    183   1 244  
  Frankfurt (Oder) w   66    32    34    1    1  –    1    2    65  

i  1 403    836    567    91    18    3    91    185   1 309  

Landgericht m  2 001   1 294    707    187    21    5    171    363   1 809  
  Potsdam w   104    79    25    12  –    2    11    25    90  

i  2 105   1 373    732    199    21    7    182    388   1 899  

Landgericht m  1 116    745    371    95    15  –    92    187   1 021  
  Neuruppin w   54    34    20    3  –  –    2    5    51  

i  1 170    779    391    98    15  –    94    192   1 072  

Land Brandenburg m  5 580   3 483   2 097    428    60    12    412    852   5 140  
w   310    198    112    24    1    2    20    46    284  
i  5 890   3 681   2 209    452    61    14    432    898   5 424  

Landgericht m  1 146    700    446    73    10    3    73    149   1 070  
  Cottbus w   87    58    29    5  –  –    4    9    82  

i  1 233    758    475    78    10    3    77    158   1 152  

Landgericht m  1 315    777    538    102    17    1    91    194   1 212  
  Frankfurt (Oder) w   80    48    32    5    1  –    4    8    76  

i  1 395    825    570    107    18    1    95    202   1 288  

Landgericht m  2 049   1 350    699    199    24    7    188    394   1 843  
  Potsdam w   130    96    34    17  –    2    16    35    111  

i  2 179   1 446    733    216    24    9    204    429   1 954  

Landgericht m  1 135    795    340    97    11  –    95    192   1 038  
  Neuruppin w   63    44    19    3  –  –    3    6    60  

i  1 198    839    359    100    11  –    98    198   1 098  

Land Brandenburg m  5 645   3 622   2 023    471    62    11    447    929   5 163  
w   360    246    114    30    1    2    27    58    329  
i  6 005   3 868   2 137    501    63    13    474    987   5 492  

12. Unterstellungen unter Bewährungsaufsicht am 31. Dezember 2005 und 2006 nach Landgerichten

31. Dezember 2005

31. Dezember 2006

Bei der-/demselben
Bewährungshelfer/-in

mehrfach unter
Bewährungsaufsicht

Unterstellte

Unter-
stellte

Personen
insge-
samt

Oberlandes-
gerichtsbezirk
Landgericht

Unter-
stellungen

insge-
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